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Eröffnung des Pensionisfenwohnhauses Münichholz 

Am Sonntag, dem 16. Mai 1976, wurde das von der Ersten gemeinnützigen 
Wohnungsgenossenschaft Steyr in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde 
in Münichholz errichtete Pensionistenwohnhauses durch den Wohnbaure­
ferenten der oö. Landesregierung, Landesrat Ernst Neuhauser in feierlicher 
Form seiner Bestimmung übergeben. Das Bild zeigt Landesrat Ernst Neu­
hauser, Bürgermeister - Sfe/lverlreter Heinrich Schwor z und Nationalrat 
Professor Stephan Radinger im Kreise der Fesfgäste . 

( Siehe Artikel im Inneren des Blattes) 
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IN STEYR 

Am 26. April führte der Gemeinderat der Stadt Steyr eine Informationsrundfahrt über 
die in nächster Zeit im Stadtgebiet beginnenden Großbauvorhaben durch, worüber ich 
Sie heute kurz informieren möchte. 

Die Sanierung des Grünmarktes, die im Anschluß an den Bau der Schönauerbrücke 
erforderlich geworden ist, steht unmittelbar vor Baubeginn. Nach längeren Dis­
kussionen über die erforderlichen Verkehrsmaßnahmen, kam nunmehr im Verkehrs­
ausschuß eine ~ompromißlösung zustande, die, wie ich glaube, im Sinne der Be­
völkerung ist. Ohne Zweifel werden durch die Sperre des Grünmarktes verschiedene 
Erschwernisse auftreten, wofür ich heute schon um Verständnis ersuche, Während 
der Bauzeit, die durch eine straffe Abwicklung so kurz wie möglich gehalten werden 
soll, muß zwangsläufig der Pfarrberg vorübergehend für den Fahrzeugverkehr ge­
öffnet werden. Die Zufahrt zum Stadtplatz ist für den Pkw- und den Geschäftsverkehr 
möglich. Gleichzeitig werden auch die städtischen Linienbusse den Zubringerdienst 
aus den verschiedenen Stadtteilen aufrecht erhalten, während die Busse der Bahn und 
Post über Ersuchen der Stadtgemeinde eine provisorische Haltestelle bei der Pro­
menadeschule in der Redtenbachergasse anfahren werden. In diesem Zusammenhang 
werden die Pkw-Fahrer gebeten, bei der Ausfahrt vom Stadtplatz den Weg über den 
Ennskai und die Auffahrt zur Schönauerbrücke oder zur Leopold-Werndl-Straße zu 
benützen. Zu Verkehrsspitzen ist es überdies empfehlenswert, das Fahrzeug im Be­
reich Promenade oder Volkskino zu parken und den kurzen Fußweg auf sich zu neh­
men. An die Fußgänger richtet sich in diesem Zusammenhang der Appell, in der 
Pfarrgasse auf den Kraftfahrzeugverkehr Bedacht zu nehmen. 

Ein jahrelanges Anliegen der Stadt ist die Aufschließung der Waldrandsiedlung. Hier 
soll am Stadtrand ein neues Wohn- und Siedlungsgebiet aber gleichzeitig auch eine 
hochwassersichere Verbindung zum Stadtteil Münichholz entstehen. Die Aufschlie­
ßungsarbeiten wie Straßen- und Kanalbau, die sich über mehrere Jahre erstrecken 
werden, erfordern voraussichtlich Mittel in H öhe von mehr als 30 Millionen Schilling 
und stehen kurz vor der Vergabe. 

Sicher ebenso lange ist auch die Errichtung eines Autobusbahnhofes in Steyr im Ge­
spräch. Nach längeren Überprüfungen ist nun der Standort im Einvernehmen zwischen 
Bund und Stadt neben dem Hauptbahnhof festgelegt worden. Das Projekt, das nunmehr 
baureif ist und wesentliche Verbesserungen für die An- und Abfahrt der Busse sowie 
deren Benützer bringen wird, kostet voraussichtlich 2, 5 Millionen Schilling und steht 
ebenfalls kurz vor der Vergabe. 

Vor kurzem erhielt die Stadtgemeinde vom Wasserwirtschaftsfonds die Mitteilung 
über Mittelzuteilungen für Kanalbauten, wodurch es möglich sein wird, Kanalbaupro­
jekte im Rahmen des Reinhalteverbandes Steyr und Umgebung fortzusetzen bzw. zu 
beginnen. 

Eine Reihe von Großbauvorhaben, insbesondere auf dem Straßenbausektor, die dem 
Wohl der Stadt und ihrer Bewohner dienen, wird in nächster Zeit anlaufen. Durch 
m öglichst kurze Bauzeiten sollen die zweifellos auftretenden Erschwernisse in er­
träglichen Grenzen gehalten werden. Um Verständnis für die unumgänglichen Maß­
nahmen darf ich alle Verkehrsteilnehmer nochmals ersuchen. 

Bürgermeister-Stellvertreter 
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Aus dem Stadtsenat 
Der Stadtsenat der Stadt Steyr faßte 
in seiner 55. ordentlichen Sitzung am 
22. April 1976 unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister-Stellvertreter Heinrich 
Schwarz folgende Beschlüsse: 

Grundrückkauf im Zusammenhang 
mit der Errichtung eines Pensioni­
stenwohnha uses in Steyr- Münichholz 
Erhaltungsarbeiten am gemeindeei­
genen Objekt Steyr, Schubertstraße 4 
Einbau von Toiletteanlagen im Rathaus 
Ankauf von Nähmaschinen für die 
Städtischen Fachschulen für Damen­
kleidermacher und wirtschaftliche 
Frauenberufe 
Einschaltung der Stadtgemeinde Steyr 

S 490. 000, --

S 22.000,-­
s 220. 000, --

S 36.000,--

6. 500, --in der Kulturzeitschrift "Oberösterreich" S 
Grundleistung gemäß Finanzausgleichs­
gesetz 1973 an den städtischen Ver­
kehrsbetrieb S 347.000,--
Gewährung von Subventionen an Stey­
rer Sportvereine im Jahr 1976 zur 
Durchführung der laufenden Vereins­
aufgaben 
Gewährung einer Subvention an die 
Persona Jvertretung beim Magistrat 
Steyr für Personalbetreuungsaufgaben 
Gewährung einer außerordentlichen 
Subvention an den Arzberger Trach­
tenverein 
Gewährung einer außerordentlichen 
Subvention an die Pfarre Christkindl 
zur Erneuerung des Kupferdaches der 
Wallfahrtskirche 
Gewährung einer außerordentlichen 
Subvention an die Schützengesell­
schaft Steyr zur Anschaffung eines 
Waffenschrankes 
Generalsanierung des Stadtbades 
Durchführung von Reparaturarbeiten 
an der Bandenkonstruktion der Kw1st­
eisbahn 
Anschaffung von Tennismehl für den 
Sportplatz Rennbahn 
Vorfinanzierung des Sanierungspro­
jektes für den Reinhaltungsverband 
Steyr und Umgebung 
Detailprojektierung der zentralen 
Kläranlage in Hausleiten 
Detailprojektierw1g des Hauptsamm­
lers A, 1. Teil und des Pumpwerkes A 
Projektierung des Ausbaues der 
Dukartstraße 
Neuherstellung der Sagbrücke 
Zubau Promenadeschule; Herstellung 
der Turnsaal-Schwingböden und Ankauf 
von Turn- und Sportgeräten 
Umbau des Hauses Ennskai 27; 
Projektierung der Elektroinstallation 
und Lieferung und Einbau eines Perso­
nenaufzuges 

S 337. 000, --

S 240.000,--

S 3.000,--

S 15. 000, --

S 3. 000, -­
s 470. 000, --

S 53.000,--

S 14. 000, --

S 135. 0 00, - -

S 890. 000, --

S 450. 000, --

S 310. 000, -­
s 441. 000, --

S 678.000,--

S 425. 700, --

Ankauf von Geländerrohren für Ver­
kehrszeichenständer 
Brennstoffaktion 1976 für Befürsorgte 

S 16. 000, -­
s 384. 000, --

Der Stadtsenat der Stadt Steyr faßte 
in seiner 56. ordentlichen Sitzung am 
6. Mai 1976 unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister-Stellvertreter Heinrich 
Schwarz folgende Beschlüsse: 

Einbauten und diverse Instand­
setzungsarbeiten in der Feuerwehr­
zeugstätte Stadtplatz 
Ankauf von Feuerwehrausrüstungsgegen­
ständen und Geräten 
Instandsetzung des Daches über dem 
Heizhaus der Expositur HAK/HASCH 
in der Aichetgasse 
Neufärbelung der Nebenräume und des 
Stiegenaufganges der Sporthalle Tabor 
Anschaffungen für den Fremdenver­
kehrs betrieb im ehemaligen Hotel Nagl 
Errichtung einer Außenstelle für die 
Stadtgärtnerei Steyr 
Ankauf von Kanzlei- und Druckpapier 
Ankauf von Einrichtungsgegenständen 
für verschiedene Magistratsabteilungen 
Schaffung von Grünanlagen im Bereiche 
des neuen Pensionistenwohnhauses 
Münichholz 
Einbeziehung des Hauses Mittere Gasse 
42 in die Fassadenaktion 1976 
Gewährung einer außerordentlichen 
Subvention an den ÖAMTC, Ortsgruppe 
Steyr 
Verlegung einer Erdgashochdruckleitung 
Umfahrung Seifentruhe und Fabrikstraße 
Erneuerung des Rohrdurchlasses in der 
Goldhanstraße 
Bepflanzung von Grünflächen im Be­
reich des rechten Brückenkopfes der 
Schönauerbrücke 
Verlegung und Neubau der Schaltstelle 
für die Straßenbeleuchtung Waldrand­
siedlung 
Leistung von Baukostenzuschüssen an 
die OKA 
Ergänzung des GR-Beschlusses über die 
Herstellung einer Straßenbeleuchtung 
in Stein 
Durchführung von Maler- und Anstrei­
cherarbeiten in den städtischen Kinder­
gärten 

S 90. 000, --

S 102. 000, --

S 17.600,--

S 15. 000, --

S 35. 000, --

S 18. 800, -­
s 65. 000, --

S 13.000,--

S 149. 000, --

S 18. 500, --

S 3.000,--

S 650. 000, --

S 50. 000, --

S 8. 600, --

S 37.000,--

S 34. 800, --

S 73. 300, --

S 88. 000, --
Verglasung der Türen in den städtischen 
Kindergärten mit Sicherheitsglas S 23. 000, --

51. 000, --
Zaun- und Spielplatzinstandsetzung beim 
Kindergarten Plenkelberg S 
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MICHAEL SIEBERER 
Bürgermeister-Stellvertreter der Stadt Steyr i. R. 

ZUM GEDENKEN 

Am Dienstag, dem 11. Mai 107G, starb Blirgcr­
meister-Stellvcrtrcter i. R. Michael Sieberer im 80. 
Lebensjahr an den Folgen eines Verkehrsunfalles. 

Michael Sieberer wurde am 7. 8. 18% in Neu­
markt a. d. Ybbs ge borcn. Nach Lehr- und Berufsj ah­
ren in Wilhelmsburg kam er nach dem ersten Weltkrieg, 
den er an der lsonzofront erlebte, Anfang der zwanziger 
Jahre nach Steyr. Schon in seinen jungen Jahren hatte er 
sich der Politik verschrieben und war in den Steyr-Wer-

ken als Vertrauensmann und Betriebsrat sowie in der 
Stadtgemeinde in verschiedenen Funktionen tätig. Die 
Ereignisse des Februar 1934 veranlaßten ihn zur Emigra­
tion. Bis zum Einmarsch der deutschen Wehrmacht war er 
inderTschechoslowakei. Von dort kam er nach Bolivien, 
wo er bis zum Jahre 1947 bis zu seiner Rückkehr nach 
Steyr lebte. Im Jahre 1949 wurde er von der Sozialisti­
schen Partei in den Gemeinderat der Stadt Steyr entsandt, 
dem er bis zum November 1961 angehörte. Im Jahre 
1955 wurde er zum Stadtrat und 1958 zum Bürgermei­
ster-Stellvertreter gewählt. In diesen beiden Funktio-

. nen war er als Wohnw1gsreferent und Fürsorgereferent 
tätig. Sein besonderes Anliegen war jedoch der Woh­
nungsbau. Als Gründungsmitglied der Ersten gemei1111üt­
zigen Wohnungsgenossenschaft Steyr wurde er deren lang­
jähriger Obmann und in Anerkennung seines Wirkens zum 
Ehrenobmann auf Lebenszeit gewählt. 

Die Stadt Steyr ehrte ihn durch die Verleihung des 
Ehrenringes der Stadt Steyr, die, wie im Buch der Eh­
renringträger vermerkt ist, "in Anerkennung der beson­
deren Verdienste, die sich Bürgermeister-Stellvertreter 
Michael Sieberer um das Wohl der Stadt Steyr und ihrer 
Bevölkerung, insbesondere auf dem Gebiet des Flirsorge­
und Wohnw1gswesens durch unermüdliche Anstrengun­
gen und nie erlahmende Ausdauer erworben hat", er­
folgte. 

Der Herr Bundespräsident zeichmte darüber hinaus 
sein Wirken durch die Verleihung des silbernen Ehren­
zeichens für Verdienste um die Republik österreich aus. 

Die Stadt Steyr wird Bürgermeister-Stellvertreter 
i. R. Michael Sieberer stets ein ehrendes Andenken be­
wahren. 

Feierliche Eröffnung des Pensionistenwohnhauses Münichholz 
Am Sonntag, dem 16. Mai 1976, fand die festliche 

Eröffnung des von der Ersten gemeinnützigen Wohnungs­
genossenschaft Steyr in Zusammenarbeit mit der Stadtge­
meinde Steyr errichteten Pensionistenwohnhauses Mü­
nichholz in der Punzerstraße statt. 

Nationalrat Prof. Stephan Radinger als Obmann 
der Ersten gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaft Steyr 
konnte an der Spitze der zahlreich erschienenen Ehren­
gäste den Wohnbaureferenten der OÖ. Landesregierung, 
Herrn Landesrat Ernst Neuhauser und den geschäftsführen­
den Bürgermeister-Stellvertreter Hei11rich Scliwar.; will­
kommen heißen. 

In seiner Ansprache wies er darauf hin, daß neben 
dem Kostenaufwand von 18 Millionen Schilling 36. 000 
Arbeitsstunden notwendig gewesen sind, um die sechs -
geschossige Anlage mit 7 2 Pensionistenwohnungen zu er­
richten. 

Blirgermeister - Stellvertreter Heinrich Schwarz 
überbrachte die Grüße des an der Teilnahme verhinder­
ten Bürgermeisters der Stadt Steyr Franz Weiss und dank­
te für die Initiative der Ersten gemeinnützigen Woh­
nungsgenossenschaft Steyr, die in dieser schönen Umge­
bung das Projekt verwirklichte und wies auf die gute 
Zusammenarbeit der Genossenschaft und der Stadt Steyr 
hin. Blirgermeister-Stellvertreter Schwarz stattete auch 

92 

den Dank an Landesrat Neuhauser ab, der nicht nur die­
sem Wohnbauvorhaben in der Stadt Steyr seine wertvolle 
und umfangreiche Finanzhilfe angedeihen ließ. 

Die Pensionistenwohnheime, eine Wohnform, die 
auf die Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmt ist, 
erfreuen sich steigenden Interesses und steter Nachfrage. 
Von den 2. 600 Wohnungssuchenden in Steyr streben 600 
eine Pensionistenwohnung an. So waren schon vor die­
ser Anlage in Münichholz die Pensionisten- Wohnhäuser 
auf dem Tabor und auf der Ennsleite entstanden. Ein 
Pensionisten- Wohnhaus mit 32 Einheiten wird von der 
Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft der Stadt Steyr 
im Wehrgraben errichtet werden. 

Bei allen Wohnungen, auch von denen der Pen­
sionisten, wäre ein 10 o/oiger Eigenmittelanteil zu lei­
sten. Die Stadtgemeinde Steyr hat sich im Interesse die­
ser Wohnungswerber entschlossen, die Belastung auf sich 
zu nehmen. 

Landesrat Ernst Neuhauser stellte in seiner Festan­
sprache die Forderung auf, Pensionistenwohnungen eine 
noch größere Förderung angedeihen zu lassen. 

Die Eröffnung wurde mit der Schlüsselübergabe 
und der Besichtigung der Wohnhausanlage beendet. Die 
Feier, die vom schönen Wetter begünstigt war, wurde 
von der Stadtkapelle Steyr unter der Leitung von Prof. 
Rudolf Nones musikalisch umrahmt. 
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ZINSENFREIER KREDIT 
bis zu 1 Jahr bei Ihrem Möbelkauf 

bis zu 3 Jahren ohne jede Formalität 

. . . darum lieber doch gleich 

MÖBEL STEINMASSL STEYR 
WOLFERN STRASSE 

KULTURAMT 
Nachtrag MAI 1976: 

SONNT AG, 30, MAI 1976, 8 - 17. 30 Uhr, 
Büro des Fremdenverkehrsverbandes Steyr, Rathaus, Par­
terre: 
SONDERPOSTAMT mit der Abgabe des Sonderpoststem­
pels 
"STEYR - Bauernkriegsstadt 30. Mai bis 22. August 
1626" 

JUNI 1976 

DIENSTAG, 1. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
STUDIENKONZERT des BRUCKNERKONSERVATORIUMS 
LINZ 

DONNERSTAG, 3. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"DER GRAF VON LUXEMBURG" - Operette von Franz 
Leha:r 
Abonnement II - Restkarten ab 28. Mai 1976 im Frei­
verkauf an der Kasse des Volkskinos Steyr 

MITTWOCH, 9. JUNI 1976, 19. 30 Uhr, 
Schwechaterhof Steyr, Leopold-Werndl-Straße 1: 
Informationsabend: "RAUSCHGIFT, WEG ZUM GLÜCK?" 
Film - Referat ( Manfred Ruschak, Leiter der Linzer Ju­
gendberatungsstelle POINT) - Publikumsdiskussion 
(gern. Veranstaltung mit dem Jugendinformationszen­
trum Steyr) 

DONNERSTAG, 10. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
KAMMtRKUNZ.EIU der STÄDTISCHEN MUSIKSCHULE 
STEYR 
Ausführende: 
Emmo Diem, Klavier 
Kammerorchester der Städtischen Musikschule Steyr 
Leitung:Rudolf Nones 
Programm: 
Werke von Emmo Diem, Fritz Eggermann, Franz Xaver 
Richter und Joseph Haydn. 

FREITAG, 11. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"DER GRAF VON LUXEMBURG" - Operette von Franz 
Leha:r 

Abonnement I - Gruppen A und B - Restkarten ab 4. Ju­
ni 197 6 im Freiverkauf an der Kasse des Volkskinos Steyr 

FREITAG, 11. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Casinosaa l Steyr, Leopold- Werndl-Straße 10: 
VOLKSTÜMLICHER LIEDERABEND des MÄNNERCHORES 
STEYR 

SAMSTAG, 12. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Casinosaal Steyr, Leopold- Werndl-Straße 10 
HEIMAT ABEND des POLIZEIGESANGVEREINES STEYR 

MONTAG, 14. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Wegen des großen Erfolges WIEDERHOLUNG des Gast­
spie les OTTO SCHENK: 
"SACHEN ZUM LACHEN" 

FREITAG, 18. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"LUCIA DI LAMMERMOOR" - Tragische Oper von 
Gaetano Donizetti 
Abonnement II - Restkarten ab 11. Juni 1976 im Frei­
verkauf an der Kasse des Volkskinos Steyr 
Das Textbuch des Librettisten Cammarano nach dem 
Roman von Walter Scott stellt eines der wirkungsvollsten 
Opernbücher der gesamten italienischen Oper vor Verdi 
dar. Donizetti präsentiert das in Schottland spielende, 
grauenvolle Geschehen im Wohlklang einer echtenita­
lienischen Melodienoper. Der melodische Zauber und 
die virtuose Ausschmückung der Gesangspartien erober­
te dem Werk in kürzester Zeit die Opernbühnen der 
Welt. 

FREIT AG, 18. JUNI 1976, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
CHORKONZERT des Gesangvereines "KONKORDIA" 
Heusenstamm, BRD 
(gern. Veranstaltung mit dem ASB "Stahlklang" Steyr) 

DIENSTAG, 22. JUNI 1976 und 
FREITAG, 25. JUNI 1976,jeweils 20 Uhr, 
Steyr, Stadtplatz 32 (VKB): 
SERENADE im BUMMERLHAUS 
"Heitere Barockmusik" mit Werken von G. Muffat, 
H. I. F. Biber (Nachtwächterserenade), G. Ph. Tele­
mann (Kanarienvogelkantate) u. a. 
Ausführende: 
Sigrid Hagmüller, Alt 
Johann Sommerer, Tenor 
Günter Himmelbauer, Baß, Blockflöte 
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Ein Instrumentalensemble 
Leitung: Erich Hagmüller 

Bei Schlechtwetter an den genannten Tagen finden die 
Veranstaltungen in der Schloßkapelle Steyr, Schloß 
Lamberg statt. 

AUSSTELLUNGEN: 

Bis 20. JUNI 1976, Galerie G, 
Steyr, Haratzmüllerstraße 10: 
Ausstellung Gottfried SALZMANN: AQUARELLE 

DONNERSTAG, 10. bis SONNT AG, 20. JUNI 1976, 
Bummerlhaus, Steyr, Stadtplatz 32 (VKB): 
Ausstellung Pier R. Eck hoff: PLASTIKEN 

Ausstellungszeiten sind aus den Plakaten ersichtlich! 

Allfällige weitere Veranstaltungen des Kulturamtes 
der Stadt Steyr im Monat Juni 1976 werden durch An­
schlag und Rundfunk bekanntgegeben! 

Volkshochschule der Stadt Steyr 
Fahrten 

Juni - August 1 9 7 6 

DIENSTAG, 1. JUNI 197 6 
Studienfahrt 
ST . WOLFGANG 
(mit Besuch der Ausstellung "Der hl. Wolfgang in Ge­
schichte und Kunst") 
Leitung: Erich Mühlbauer 
Fahrpreis: S 135, - -

DIENST AG, 22. JUNI 1976 
Studienfahrt 
BURGHAUSEN - BRAUNAU a. I. 
Leitung: VOK. Maria Hofinger 
Fahrpreis: S 150, - -

DIENST AG, 29. JUNI 1976 
Studienfahrt 
HAINBURG a. d. Donau 
Leitung: Erich Mühlbauer 
Fahrpreis: S 185, - -

SAMSTAG, 24. JULI 1976 
Studienfahrt 
FRANKENBURGER WÜRFELSPIEL 
Leitung: VOI< Maria Hofingcr 
Fahrpreis (einschl. Eintrittskarte): S 135, --

SAMSTAG, 14. AUGUST- SAMSTAG, 21. AUGUST 1976 
Studienfahrt 
FRÄNKISCHE SCHWEIZ - FICHTELGEBIRGE 
(unter besonderer Berücksichtigung der Städte Bamberg, 
Coburg, Kronach, Nürnberg und Würzburg) 
Leitung: VOK. Maria Hofinger 

OStR. Arch. Carl Gross 
Fahrpreis ( einschl. Halbpension für 7 Tage und Reiselei­

tung): S 2. 550, --

Anmeldungen und Auskünfte: 
Rathaus, 2. Stock vorne, Zimmer 212. 
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Steyr 
im oö. Bauernkrieg von 1626 

Das Land Oberösterreich führt zur 350. Wiederkehr 
des Bauernkrieges von 1626 vor allem die beiden Groß­
ausstellungen durch. 

Auch die Eisenstadt Steyr, die in diesen politischen 
und konfessionellen Auseinandersetzungen eine Rolle ge­
spielt hatte, setzt zu diesem Anlaß verschiedene Akti­
vitäten. 

Das Wohnhaus des 1627 hingerichteten Stadtrich­
ters und Bauernführers Wolf Madlseder - Stadtplatz Nr. 
39 - wurde in die Fassadenaktion einbezogen. Mit über 
drei Dutzend interessanten Objekten beteiligt sich das 
Heimathaus Steyr an den Expositionen im Linzer Schloß 
und in Scharnstein. Die Volkshochschule der Stadt Steyr 
führt Exkursionen zu den Bauernkriegs- Gedenkstätten 
durch und veranstaltet eine Vortragsreihe. Die Veröf­
fentlichungen des Kulturamtes werden u. a. die Ereig­
nisse der Jahre 1G2G/27 in Steyr zum Thema haben. Ein 
Sonderpostamt am 30. Mai trägt dem Anlaß Rechnung. 

Am 17. Mai 1626 war der Bauernaufstand ausge­
brochen, der einige Zeit das Land ob der Enns in Atem 
halten sollte. Vor den herannahenden Bauern hatten 
in Steyr viele Ratsherren und ein Teil der katholischen 
Bürgerschaft, vor allem die Geistlichen, die Flucht er­
griffen. Wolf Madlseder riß die Führung der Stadtge­
schäfte in Steyr an sich und öffnete den Bauern die 
Stadt, sodaß diese am 30. bzw. 31. Mai 1626 unge­
hindert einziehen konnten. 

Die Hauptmacht schlug ein Lager beim Tabor­
friedhof auf. Stephan Fadinger nahm im Madlseder­
haus Quartier. 

Am 1. Juni mußten die Bürger den Bauern einen 
Treueeid schwören. Am 4. Juni wurde auf Betreiben 
der Bürger das Tor des heutigen Bummerlhauses aufge­
brochen und die beschlagnahmten protestantischen Bü­
cher ihren früheren Besitzern zurückgegeben. Tags 
darauf wurde wiederum die gesamte Bürgerschaft vor 
das Rathaus befohlen mit der Verpflichtung, den Zug 
Fadingers gegen Linz mit 200 Bürgern zu unterstützen. 

In den ersten beiden Juliwochen des Jahres 1626 
war Steyr Tagungsort für die Verhandlungen zwischen 
den Ständen und den Städte- bzw. Bauernvertretern. 
Als Tagungslokal wählte man das Hirschenhaus am 
Stadtplatz (heute Gerichtsgebäude). Protokollführer war 
der Geschichtsschreiber Valentin Preuenhue ber. In die­
sen Verhandlungen trat auch der Steyrer Advokat Dr. 
Lazarus Holzmüllner als Vertreter der Bauern auf. 

Arn 13. Juli 1626 war die Sperrkette der Donau bei 
Aschach gesprengt worden. Die Steyrer Schmiede wur­
den von den Bauern mit der Anfertigung einer neuen 
beauftragt. 

Die militärische Lage der Bauern wurde immer 
schlechter. Am 25. Juli wurde Enns von den kaiserli­
chen Truppen befreit. In der Eisenstadt wurden die Bau­
ern immer gereizter und es kam zu Ausschreitungen. 
Ende Juli wurde das Stift Gleink geplündert und viele 
Steyrer Bürgerhäuser wurden mit Nachforschungen be­
helligt. Auch die bisher unversehrte Burg wurde geplün­
dert. 

Am 4. August 1626 wurde die 200 Meter lange 
Kette nach Neuhaus gebracht, um dort mit drei anderen 
die Donau neuerlich abzusperren. 
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SPAR KASSEN-U RLAU BSS E RVIC E: 
• 

Vor der Reise in die !5 
Reisesparen 

Eröffnen Sie jetzt ein Reisesparbuch, sparen 

Sie mit Dauerauftrag, und Ihr Urlaub ist ge -

sichert (sollte es nicht reichen, helfen wir mit 
einem Kredit aus). 

Geldwechseln 
Sie wechseln bei uns sämtli che Währungen 
der Welt günstig und problemlos zum 

lnlandkurs. 

Reiseinlormafionen 
Viele wissenswerte Hinweise, Tips und 
Informationen über fremde Urlaubsländer 
erhalten Sie bei uns am Schalter . 

GUTE REISE 

Nehmen Sie Schecks mit 
Scheck und Scheckkarte gelten in fast allen 
europäischen Ländern ( siehe Reiseinformation). 

Sicherheit in Ihrer Abwesenheit 
Wir bewahren Ihre Wertsachen in Safes und Kun -
dendepots auf und erledigen Ihre fälligen 

Zahlungen mit Dauerauftrag. 

• Nach der Reise in die !5 
Rückwechseln 
des restlichen Reisegeldes. Beachten Sie bitte: 

Valuten in Noten haben einen höheren Kurs als 

Münzen. 

Planen Sie die nächste Reise 
Dazu kann es gar nicht früh genug sein (wenn alles 
klappen soll). Beginnen Sie wieder mit Reisesparen. 

und einen erholsamen Urlaub wünscht die 

Ei Sparkasse in Steyr 
Am 17. August 1626 kam es zwischen den Bauern 

unter ihrem neuen Oberbefehlshaber Achatz Willinger 
und den Kaiserlichen unter dem Obersten Löbl bei Neu­
kirchen zu einer Schlacht, die mit der Niederlage der 
Bauern endete. Willinger bekam einen Schuß in die lin­
ke Hand und reiste nach Steyr und ließ sich vom hiesi­
gen Stadtbader die Kugel entfernen. 

Die katholischen Bürger nahmen geheime Verbin­
dung mit den Kaiserlichen in Enns auf. Einige Steyrer 
Bürger wurden denunziert und von den Bauern mit dem 
Tode bedroht. 

Für die Bauern überraschend erschien am Vormit­
tag des 22. August 1626 Oberst Löbl mit seinem Fußvolk 
auf dem Tabor. Er sandte einen Trompeter in die Stadt 
mit der Frage, ob die Bauern sich verteidigen werden. 
Nach einer Stunde Bedenkzeit und einer Sitzung des 
Stadtrates wurden die Stadtschlüssel ausgehändigt. Die 
Bauern und viele protestantische Bürger ergriffen die 
Flucht. 

Nach der Rückkehr der Stadtverwaltung normali­
sierte sich das Leben in der Eisenstadt. Die Bauern wur­
den im September durch ein kaiserliches Patent begna­
digt - mit Ausnahme der Rädelsführer - gegen die mit 
aller Schärfe vorgegangen wurde. Die Verhöre ergaben, 
daß die Steyrer Wolf Madlseder und Lazarus Holzmüllner 
die geistigen Führer des Bauernkrieges gewesen waren. 

Von den zwölf Delinquenten der Hinrichtung am 
26. März 1627 in Linz waren fünf Steyrer: Wolf Madls­
eder, Dr. Lazarus Holzmüllner, Balthasar Mayr, Tobias 
Angerholzer und Hieronymus Scharschmied. Lazarus 
Holzmüllner war im Gefängnis gestorben, doch die Hin­
richtung .wurde mit allen grausamen Einzelheiten am 

toten Körper vollzogen. Scharschmied wurde zur Zwangs­
arbeit im Wiener Stadtgraben begnadigt. 

Als Abschreckung wurden die Körperteile der ge­
köpften und gevierteilten Bürger Madlseder und Holz­
müllner zur Schau gestellt. Die beiden Köpfe brachte 
der Scharfrichter nach Steyr und befestigte sie am 29. 
März 1627 auf einer eigenen Säule auf dem Stadtplatz. 
Erst eineinhalb Jahre später wurden die Körperteile in ei­
nem Grab beim Bruderhaus vereinigt. Der ehemalige 
Stadtschreiber Hans Himmelberger wurde am 23. April 
1627 in Linz geköpft. Den Witwen Madlseder, Holz­
müllner und Himmelberger wurden die Exekutionskosten 
vorgeschrieben. 

Damit fand eines der bewegtesten Kapitel der 
wechselvollen Steyrer Stadtgeschichte sein Ende. 

Dr. Volker Lutz 

Offnung der 

Schulsportplätze in den Ferienmonaten 

Um das Freizeitangebot für die Schüler während 
der Ferienzeit zu verbessern, stellt die Stadtgemeinde 
alljährlich der Schuljugend während der Ferienmonate 
die Schulsportplätze zur Benützung zur Verfügung. 

Diese Aktion wird auch in diesem Jahr fortgesetzt. 
Die genauen öffnungszeiten werden vor Ferienbeginn in 
der nächsten Nummer des Amtsblattes der Stadt Steyr 
bekanntgegeben. 
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Husqvarna Mi nett 
End I ich! Ein Geschirrspüler, den sich ;eder leisten kann und der 
In Ihrem Fachgeschäft überall Platz findet 

Svlvia BJICK Pfarrgasse 12 Telefon 2197 

Eröffnung der Gedächtnisausstellung 

JÖRG REITTER 1898-1944 
Am Donnerstag, dem 6. Mai 1976, fand die Er­

öffnung der Gedächtnisausstellung Jörg Reiner durch den 
geschäftsführenden Bürgermeister-Stellvertreter Heinrich 
Schwarz statt, 

Das Bild zeigt Bürgermeister-Stellvertreter Schwarz 
mit den Söhnen dieses bekannten Steyrer Malers. 

Jugendgruppe der freiwilligen Feuer­
wehr der Stadt Steyr im Dienst der 
Aktion SAUBERE STADT STEYR 

Samstag, dem 24. April, stellte sich die Jugend­
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr in den Dienst der 
Aktion SAUBERE UMWELT. 

Von 13 bis 18 Uhr säuberten 20 Mann mit 36 Jung­
feuerwehrmännern das schwierige Gelände der Lauber­
leite und des Teufelsgrabens-Rosenegg. Die Wasserwehr 
stand für Unfälle bereit. Zum Teil angeseilt, arbeiteten 
die eingesetzten jungen Männer bis zur Oberkante der 
Leite von der Ufergasse bis zur ehemaligen überfuhr, 
aber auch bis zum Fluß hinunter. Wer das Gelände 
passierte, bemerkte nicht nur die vielen schon mit ge­
sammeltem Material gefüllten Säcke, sondern auch ne­
ben Autoreifen und Betteinsätzen die Rahmen von Fahr­
und sogar Motorrädern. 

Insgesamt wurden 160 Säcke Unrat abgeführt. 

OSTERR EI CHI SCHER ZIVI LSCH UTZVERBAN D 
Stadtleitung Steyr - Rathaus 

INSTANDSETZUNG DER SCHUTZSTOLLEN IN STEYR 

Die Erfahrungen des 2. Weltkrieges wurden nicht 
vergessen, sondern verwertet. Es ist dem Magistrat Steyr 
zu danken, daß er den Anregungen der Stadtleitung Steyr 
des Zivilschutzverbandes Gehör schenkte und der Instand-
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Setzung der Schutzstollen seine Aufmerksamkeit zu­
wandte. Mehrere Schutzstollen (Ennsleite, Schloß Lam­
berg, Münichholz, beim Teufelsbach) sind nach genau­
er Untersuchung zum Teil einsatzbereit und durch Eisen­
tore abgesichert. Für das Budgetjahr 1976 ist ein Betrag 
von S 100. 000, - für diesen Zweck vorgesehen. 

CONTAINER FOR SPERRIGEN HAUSMOLL 
Die von der Jugendgruppe der Freiwilligen Stadt­

feuerwehr Steyr durchgeführte Aktion "Saubere Umwelt" 
gibt Anlaß, der Bevölkerung die im Stadtgebiet zur Auf­
nahme von sperrigem Haushaltsmüll aufgestellten 
Container in Erinnerung zu bringen. Die Standplätze 
sind: 

Mayrpeterweg (ehemalige Schottergrube) 

Schwarze Brücke (Unterhimmel) 
Mateottihof (Münichholz) 

Ufergasse (Schlüsselhofsiedlung) 

Gablonzerstraße (Gleink) 

Die Container sind nicht zur Aufnahme von Abfäl­
len aus gewerblichen Betrieben vorgesehen. Diese wer­
den eingeladen, die städtische Mülldeponie, die kosten­
los zur Verfügung steht, zu benützen. 

Neues Kommandofahrzeug für die 
Freiwillige Stadtfeuerwehr Steyr 

'--!... ~ 

Die Freiwillige Stadtfeuerwehr Steyr erhielt vom 
OÖ. Landesfeuerwehrkommando vor kurzem ein neues 
Kommandofahrzeug. Es handelt sich dabei um einen Wa­
gen der Type Mercedes 207 /24, der über 8 Sitzplätze 
verfügt. Zur Ausrüstung gehört eine Sprechfunk- und 
Lautsprecheranlage, mit deren Hilfe eine bessere Lei­
tung der Feuerwehreinsätze möglich sein wird. 

'Tl 
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ARBEITSMARKTANZEIGER des 
~rbeitsamles Steyr = JUNI 1976 =· 

Jeder Berufstätige weiß, wie rasch sich durch wirtschaftliche, technische und 
politische Einflüsse die Bedingungen und Anforderungen in den Berufen ändern 
können. Nur wer rechtzeitig bereit ist, sich durch berufliche Qualifizierung 
und Spezialisierung dem Arbeitsleben anzupassen, wird in Krisenzeiten weni­
ger gefährdet sein, den Arbeitsplatz zu verlieren bzw. rascher einen Arbeits­
platz finden. 

Daher sollten insbesondere jene Arbeitskräfte , die arbeitslos sind, die Zeit 
der Arbeitslosigkeit zur beruflichen Weiterbildung nützen . 

Die Arbeitsmarktverwaltung hat in Zusammenarbeit mit Institutionen der Er­
wachsenenbildung ein berufliches Ausbildungsprogramm erstellt, das Ihnen in 
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diesem und in den nächsten Folgen des Arbeitsmarktanzeigers des Arbeits­
amtes Steyr nähergebracht werden soll. 

Informationen werden geboten über Ausbildungsmöglichkeiten mit Facharbeiterqualifikation, - wie Maurer, 
Metall- (Schlosser-) ausbildung, Werkzeugmacher, Dreher, Zentralheizungsbauer, Wasserleitungsinstallateur, 
Tischler, Zimmerer, Polsterer und Kunststoffverarbeiter. 

Neben den eben genannten Veranstaltungen werden noch Kurse durchgeführt, deren Ziel es ist, solide Grund­
kenntnisse in fol genden Berufszweigen zu vermitteln: 

Baumaschinenpflege, Elektroilik für Elektriker, Kochen, Haushalt, Füh­
ren von verschiedenen Kränen, Schaler-Eisenbieger, Tapezierer, Gast­
gewerbe (Gaststättenkurse für Frauen und Mädchen). 

Weilers werden noch Kurse für Entlaßschülerinnen von Pflichtschulen sowie Ausbildungsmöglichkeiten für Behin­
derte angebote n. Flir Besucher dieser Kurse übernimmt die Arbeitsmarktverwaltung alle Kosten, auch Lebens­
haltungskosten, sodaß diese Ausbildungen ohne finanzielle Sorgen absolviert werden können! 

Vie lleicht f inden a uch Sie Anregungen für Ihre persönliche berufliche Weiter­
bildung. S'ollten Sie m ehr darüber wissen wollen, ist das Arbeitsamt gerne be­
reit, Ihnen nähere Auskünfte zu geben und Sie zu beraten. Wir möchten Sie 
darauf hinweisen, daß eine möglichst frühzeitige Anmeldung beim Arbeitsamt 
eine Aufnahme sichert. 

ARBEITSGESUCHE 
43j ähriger LANDWIRT, wohnhaft in Stadtnähe, 
sucht Nebenbeschäftigung 2 bis 3 Tage wöchentlich als 
Kraftfahrer, besitzt Führerschein der Klasse C, E. 
ABSOLVENT der Universität Linz, 28 Jahre, ·verp., 
Studienrichtung Marketing, öffentliche Verwaltung, der­
zeit beschäftigt als Organisator (EDV- Kenntnisse) sucht 
eine der Ausbildung entsprechende Stelle in der privaten 
oder öffentlichen Wirtschaft im Raum Steyr oder Umge­
bung, auch Ennstal. 
VERKAUFSINGENIEUR - VERKAUFSLEITER, 
36 Jahre, wohnhaft in Steyr, HTL-Ing. (Maschinenbau) 
mit 7j ähriger Industriepraxis und 4jähriger Außendienst­
erfahrung, nebenberufliches Universitätsstudium (BWL/ 
Marketing), Englischkenntnisse, sucht Position in Mittel­
betrieb im Raum Linz, Steyr oder auch Wels. 
TECHN. LEITER, BETRIEBS- oder GE-
S C HA F T S LEI T UN G S AS S I S T E NT , 36 J anre"-; 
HTL-Ing. (WZ- und Vornchtungsbau), nebenberufl. Uni­
versitätsstudium (BWL, Englischkenntnisse), derzeit tä­
tig in Arbeits- und Fertigungssteuerung, sucht Tätigkeit 
in Klein- oder Mittelbetrieb im Raum,:! Steyr, Linz oder 
Wels. Nähere Informationen . gibt das Arbeitsamt Steyr 
Mehrere MASCHINENSCHLOSSER, mit abge­
scfllossener Fachausbildung, suchen Beschäftigung im 
Beruf im Raume Steyr. 

3 G RA VE URE, Ausbildung: Fachschule für gestalten­
des Metallhandwerk, suchen Beschäftigung im Raum 
Steyr oder Umgebung. Arbeitsantritt ab August 1976. 
RUNDFUNK- und HOCHFREQUENZ TEC H­
N I K ER, aus Perg, Besucher der HTL-Steyr, sucht Be­
schäftigung als Radio- oder Fernsehtechniker, Arbeits­
antritt im August, Zimmerbeistellung erWünscht. 
2 FACHSCH ÜLER, Kfz- und Motorenbauer, su­
chen geeignete Stelle im Beruf, eventuell auch als 
technische Zeichner, Stellenantritt ab August möglich. 
Auskünfte: Arbeitsamt Steyr, Zimmer 7. 
ST UD E NT IN der pädagogischen Akademie, sucht 
Beschäftigung in einem Bankinstitut oder bei einem 
Steuerberater, Stellenantritt jederzeit möglich, prak­
tische Kenntnisse durch Ferialtätigkeit vorhanden. 
BUCHHALTERIN, mit sehr guten Allgemein- und 
Buchhaltungskenntmssen sucht neuen Tätigkeitsbereich 
im Raume Steyr oder Linz. 
H TL- ABSOLVENT, Fachrichtung Kfz-Bau, sucht 
Beschäftigung im Rahmen seiner Ausbildw1g im Raume 
Steyr/Umgebung. 
CHEMIKER, Dipl. Ing., 25 Jahre, strebt Beschäfti­
gung in Umweltschutz, Lebensmittelchemie oder eine 
Lehrtätigkeit an, besondere Kenntnisse in Umweltschutz, 
Abwassertechnologie, Wasseranalytik, Holzverarbei­
tung, Betriebskontrolle ilT der Faserplattenindustrie. 
Auskünfte erteilt das Arbeitsamt Steyr, Zimmer 9. 

FREIE ARBEITSPLÄTZE FIJR MÄNNER 

Fa. Johann Pühringer, 
HYDRAC- Frontlader-Fabrik, 

Pichlern, sucht zum sofortigen Eintritt: 
KFZ-MECHANIKER 
SCHLOSSER 
MET ALLHILFSARBEITER 
MAURER 
ZIMMERER und 
BAUHILFSARBEITER. 
Eingestellt werden verläßliche Kräfte, die Wert auf 
eine Dauerstelle legen, gute Entlohnung ist zugesi­
chert. 
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Fa. Feuerhuber, Holzwarenerzeugung, Pichlern w1d 
Adlwang, sucht: 
tüchtigen TISCHLER mit Erfahrung in der Mas­
sivholzverarbeitung, 
MA SC HI NE NS C H L OS S ER mit Keimtnissen von 
Holzbearbeitungsmaschinen. 
Gewi,inscht werden selbständige Kräfte nicht unter 
25 Jahren, für Dauerstellen, sehr gute Entlohnw1g 
wird zugesichert. 
Außerdem werden für diverse Serienarbeiten einige 
Frauen für die Betriebe in Pichlern und Adlwang ein­
gestellt. 



ERZIEHER, gesucht wird Kraft mit Präsenzdienst, 
pädagogischen Fähigkeiten und handwerklichem Ge­
schick, Alter ca. 25 - 35 Jahre, für die Beaufsichtigung 
und Betreuung von behinderten Jugendlichen, Führer­
schein B erforderlich. Auskünfte: Arbeitsamt Steyr, 
Zimmer 9. 

AUTOELEKTRIKER, nur verläßliche Kraft mit 
Praxisnachweis, für eine Dauerstelle - nähere Auskünfte 
erhalten Sie beim Arbeitsamt Steyr, Zimmer 7. 

AUSTRIA - VERSICHE~UNG 
Steyr, Grünmarkt 15, Tel. 2349, sucht: 
GEBIETS BETREUER (auchFrauen) 

Geboten wird: Kundenstock, systematische und in­
dividuelle Ausbildung, vom ersten Tag ein sicheres 
Einkommen, moderne Tarife, Spitzenprovisionen 
und selbständiges Arbeiten im Team erfolgreicher 
Kollegen. 
Siesolltenüber25Jahre alt sein und Freude am Ver­
kauf haben. Ihren Wohnort können Sie beibehalten, 
die A ustria ist überall. 
Bitte schreiben Sie uns kurz oder rufen Sie uns wegen 
Terminvereinbarung an. 
Austria Versicherungen Linz, Figulystraße 32, Tel. 
07222/561 62, 54 3 84, 54 3 85/86. 

FEINMECHANIKER, oder Kraft mit verwandter 
Berufsausbildung, die Verwendung erfolgt für die Her­
stellung von Zylindermaschinen, gute Entlohnung und 
Dauerstelle werden zugesichert - Fa. Musica, Steyr, 
Pyrachstraße 1. · 

SCHNEIDER oder SCHNEIDERINNEN, gesucht 
werden Kräfte mit abgeschlossener Berufsausbildung für 
Dauerstellen, gute Entlohnung wird geboten, Werkskü­
che, Unterkünfte werden beigestellt - Fa. LODENFREY 
IN AUSTRIA, Bad Ischl. 

SCHIFABRIK JOSEF FISCHER. Ried/Innkreis, benötigt 
für die Serienfertigung eine größere Anzahl 

SC HIM ACH ER HELFER 
Unterkünfte können von der Firma nicht beigestellt 
werden. Nähere Auskünfte erteilt das Arbeitsamt 
Steyr, Informationsstelle. 

S Ä GE HELFER, nur voll arbeitsfähige verläßliche 
Kraft, die fallweise auch als 13eifahrer für Holztranspor­
te verwendet wird, gute Entlohnung und Dauerstelle 
werden zugesichert - Fa. Brandstetter, Aschach, Som­
merhubermühle. 

MÖBELTISCHLER, nur Kräfte init Praxis für Werk­
stattarbeiten, serienmäßige Erzeugung von Küchen, Ent­
lohnung nach Vereinbarung, Dauerstellen - Fa. Breit­
schopf, Dietachdorf. 

MAGAZINEUR, gesucht wird verläßliche Kraft, die 
genaues Arbeiten gewöhnt ist, eventuell Facharbeiter 
aus der Metall- oder Baubranche, Führerschein B erfor­
derlich, Arbeitsbeginn sofort, gute Entlohnung und Dau­
erstelle wird zugesichert - Fa. Wittner, Steyr, Ennser 
Straße. 

PROFINANZ - sucht einige kontaktfreudige und se­
riöse 

VERMÖGENSBERATER 
für das Gebiet Steyr-Stadt und Land, eigener Pkw 
erforderlich, überdurchschnittliche Verdienstmög­
lichkeit; Arbeitsbeginn, Aufgabengebiet und derglei­
chen erfolgt nach persönlicher Vereinbarung. Vor­
stellungen werden erbeten: 
Büro: 4020 Linz, Graben b/1, Tel. 07222/28 0 40. 

MALER- und ANSTREICHER, gewünscht werden 
Kräfte mit abgeschlossener Lehre für Werkstatt- und 
Außendienstarbeiten, gute Bezahlung und Dauerstellen 
werden geboten - Fa. Lenzenweger, Steyr, Hauptstraße 
9/10. 

MASCHINEN SC HL OS S ER, gesucht wird selbstän­
dige Kraft zum Emstellen diverser Maschinen und an­
fallender Reparaturen, geboten werden gute Entlohnung 
und Dauerstelle - Fa. Hafner-Pührer, Steyr, Resthof. 

BA US PENGLER, gesucht wird gelernte Kraft für Au­
ßenarbeiten in Sierning und Umgebung, geboten werden 
gute Entlohnung und Dauerstelle - Fa. Wagner, Sier­
ning. 

LANDARBEITER, gesucht wird voll arbeitsfähige 
Kraft für alle anfallenden Feld- und Hausarbeiten, zuge­
sichert wird gute Entlohnung, freie Station und Dauer­
stelle - A. Sonnleithner, Laussa 69. 

E L E KT R I K ER, gesucht wird selbständige Kraft mit 
Kenntnissen von elektrischen Steuerungen für Werkstatt­
und Montagearbeiten, Führerschein B erwünscht, Ent -
lohnung nach Vereinbarung, Dauerstelle - Fa. Stalltech­
nik, Gleink. 

INST ALLA TE UR und einige 
INST AL LA TE URHELFER für Reparaturen und,Mon­
tagearbeiten werden zu besten Bedingungen sofort ein­
gestellt bei Fa. Zeschner, Wolfern. 

ABENDSPRECHDIENST 
findet beim Arbeits~mt Steyr jeden Donnerstag von 15.30 bis 18.00 Uhr statt. 
Während dieser Zeit werden auch telefonische Auskünfte erteilt, Telefon 33 91 

- 3 -



FREIE ARBEITSPLÄTZE Fc:JR FRAUEN 

Fa. Födermair - Schuhfabrik, 
Steyr, Blumauergasse, 

stellt ab sofort bzw. mit Schul­
schluß 

PFLICHTSCHULABGÄNGE RINNEN 
die als 

STE P i>ERlNNE N 

angelernt werden, zu guten Bedin­
gungen ein. 
Gutes Betriebsklima, 
geregelte Arbeitszeit, 
Dauerstellen. 

Ä ND ER UN G S SC 11 NEIDER 1 N, gesucht wird gelern­
te Schneiderin !lir Anderungen an Damen- und Ilerren­
konfel<tion. Gute Entlohnung, Dauerstelle - Fa. Wald­
burger, Steyr, Enge. 

Mehrere AB F Ü L L ER INNEN, bevorzugt werden 
Krüfte aus Bad llall und Umgebung für die Getränkeer­
zeugw1g, fallweise ist Schichtarbeit zu verrichten, gute 
Entlohnung wird geboten - Fa. Fein qesmbH, Bad Hall, 
Mühlgrub 1. 

MET ALLHILFS ARBEITERIN, nicht zu junge Kraft 
für diverse Maschinenarbeiten, Schichtarbeit 6 - 14 Uhr, 
bzw. 12 - 20 Uhr, Entlohnung nach Vereinbarung, Dau­
erstelle - Fa. Hafner-Pührer, Steyr, Ledwinkastraße 4. 

H. Baumgartner, Gasthaus zur Klause, Bad Hall, 
Am Sulzbach, sucht für Saison- oder Dauerstelle 
S ER VI ER E RI N ohne Inkasso, mit Praxisnachweis 
und 
K Ü C HE N GE H I L F IN , Praxis erwünscht, 
Geboten wird überdurchschnittliche Entlohnung, 
freie Station. 

SERVIERERIN mit Praxis und 
KUCHEN GEHILFIN mit etwas Praxis, für Gasthaus, 
geboten werden gute Entlohnung, freie Station· und Dau­
erstelle - Bräustübe~l, Hauser, Bad Hall/Mühlgrub. 

SERVIERERIN, bevorzugt wird Kraft mit Servier­
kenntmssen Jedoch ohne Inkasso, für eine Dauerstelle, 
gute Entlohnung und freie Station werden zugesichert -
Hotel Post, Weyer. 

K Ü C II E NM Ä D CH E N, verläßliche fleißige Kraft 
nicht unter 17 Jahren, für anfallende Haus- und Küchen­
arbeiten, geboten werden gute Entlohnung, freie Station 
und Dauerstelle - Gasthaus Landerl, Sierninghofen. 

Für die Badesaison 1976 wird gesucht: 
BUFFET KRAFT für das Schwimmschulbad· 

bevorzugt wird Kraft mit Servierkenntnissen - ~ä­
here Arbeitsbedingungen nach persönlicher Verein­
barung, sehr guter Verdienst wird zugesichert -
B, Grießler, Steyr, Wokralstraße 7. 

ZUSCHNEIDERIN, bevorzugt wird Absolventin ei­
ner Fachschule für Damenkleidermacher mit Schnittzei -
chenkenntnissen, gute Entlohnung, Wohnung und Dau­
erstelle werden geboten - Fa. Trautwein, Garsten, 
Windnerstraße, 

K OS MET I K ER IN, nur gelernte Kraft mit Kennt­
nissen in der Fußpflege1 wird ab sofort eingestellt, sehr 
gute Entlohnung und Dauerstelle werden geboten - Dro­
gerie Fenzl, Steyr, Stadtplatz. 

FR EMDS PRAG HEN KORRESPONDENTIN, ge­
WUnscht wird Kraft mit Praxis für Exportabteilung, 
Deutsch-Englisch, Deutsch-Spanisch oder Deutsch- Fran -
zösisch, sehr gute Entlohnung und Dauerstelle werden 
zugesichert - Steyr-Daimler-Puch AG, Werk St, Va­
lentin. 

Dieser Arbeitsmarktanzeiger enthält 17 Arbeitsgesuche 
und 83 offene Stellen. 

ZENTRALER STELLEN - UND BEWERBUNGSANZEIGER 

mit Angeboten aus dem gesamten Bundesgebiet 

erscheint monatlich zweimal; jede Einschaltung in den Anzeiger sowie der 
Bezug ist vollkommen kostenlos . Er liegt bei jedem Arbeitsamt auf. 
Auf Wunsch wi r d Ihnen jedes Exemplar kostenlos zugesandt. 

, 
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FREMDENVERKEHRSVERBAND 
S T E Y R 

Interessenten für Stadtführer gesucht ! 
Der Fremdenverkehrsverband Steyr veranstaltet für Gäste, aber auch für Be­
wohner unserer Stadt kostenlose Stadtführungen. Da nun die Zahl der in- und 
ausländischen Reisegruppen, die unsere Stadt besuchen und von der Möglichkeit 
dieser Stadtführungen Gebrauch machen, ständig im Steigen begriffen ist, er­
scheint es notwendig, das Stadtführerteam zu erweiterri. Dies ist besonders im 
Hinblick auf die 1000-Jahrfeier im Jahre 1980, bei der mit einem großen Gäste­
zustrom zu rechnen sein wird, erforderlich. 

Der Fremdenverk hrsverband wendet sich nun auf diesem Wege an die Bevölke­
rung der Stadt und der Umgebung, beim Ausbau des Stadtführerteams mitzuhel­
fen. 

Voraussetzungen für Interessenten beiderlei Geschlechtes sind:Ein Mindestalter 
von 17 Jahren, die [• ähigkeit, in netter und freundlicher Form die Sehenswür­
digkeiten unserer Stadt einer Gruppe von Gästen erklären zu können und letztlich 
die Kenntnis der Geschichte der Stadt und der heutigen Anlagen. Eine entspre­
chende Einschulung dazu ist vom Fremdenverkehrsamt vorgesehen. Fremdspra­
chenkenntnisse sind erwünscht, jedoch nicht Bedingung. 

Interessenten werden eingeladen, nachstehendes Formular auszufüllen und bis 
30. Juni 1976 dem Fremdenverkehrsverband Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus), zu 
übermitteln. 

---- - -- --- - - --- --- -- --- --- -- --- - -- -- --- Bitte hier abtrennen! --- --- -- - -- --- -- ------ -- ------ -- ------ -- -

An den 
Fremdenverkehrsverband 

Rathaus 
4400 S t e y r Steyr, ..................... 

Anmeldung für Stadtführer-Interessenten 

Familienname: ............................... 
Vorname: Geb. Daten: 

Anschrift: ......................... Tel.: 

Schulbildung: ....................................................... 
Beruf: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Fremdsprachen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 

(Unterschrift) 
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1976 AMTSBLATT DER STADT STEYR 

WIR BIETEN MEHR 
ALS GELD UND ZINSEN: 

( 

◄ 
~ ~... 1 

Ob Sie einen Fernseh- oder Röntgenschirm 
finanzieren wollen: 

Wir haben das richtige Kreditprogramm. 

Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche-auch ohne eigenes Geld. Vom„Gehaltsvorschuß" 
bis zum Eigenheim, vom Farbfernseher bis zur Röntgenpraxis, wir finanzieren 
Ihnen (fast) alles. Kredit von uns ist nicht teuer. Die Rückzahlung soll Ihnen nicht weh 
tun. Nach Ihrem Einkommen vereinbaren wir die Raten. 

Egal, welche Geld- und Kreditfragen Sie haben, kommen Sie einfach zu uns. 
Wir finden gemeinsam einen Weg, wie sich bei Finanzproblemen helfen läßt. 

Ihre Sache ist unsere Sache. 

STEYR, Enge 1 6 Filiale Tabor 

VOLKSBANK 
Wir bieten mehr als Geld und Zinsen 

9 
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Für die warme Jahreszeit 
stets günstige Angebote 

~;XTILFACHGESCHMT DE D I c 
STEYR, Stadtplatz 9 

AMTLICHE 
NACHRICHTEN 

AUSSCHREIBUNGEN 

Magistrat Steyr 
Abteilung I 

SchuI-2670/76 . Steyr, 3. Mai 1976 

ANBOT AUSSCHREIBUNG 

über die Lieferung von Schulartikeln als Freilernmittel 
für bedürftige Schulkinder der Steyrer Pflichtschulen. 

Die Anbotausschreibung umfaßt: 

1. Schulhefte und Blöcke 
2. Schreibmaterial 
3. Zeichenmaterial 
'1. Diverses Papiermaterial 
5. Diverse kleine Schulutensilien 

Die AnbotunterJagen können ab 21. Juni Hl76 
beim Schulamt des Magistrates Steyr, Zirn111cr 223, 
während der A111tsstunde11 abgeholt werden. Die An­
bote sind bis spätestens G. Juli HJ7 G, U. 00 Ulu, bei der 
Einlaufstelle des Magistrates Steyr, Zimmer 72, ver­
schlossen und entsprechend gckcnnzeiclmet, abzuge­
ben. Die Anboteröffnung findet am selben Tage um 
10. 00 Uhr beim Schulamt statt. 

* Magistrat Steyr 
Verwaltung des Zentralaltersheimes 

Steyr, 14. Mai 1976 

AUSSCHREIBUNG 

über die Lieferung von Lebensmitteln (Brot, Fleisch, 
Mehl, Zucker und Teigwaren) für das zweite Halbjahr 
1076. 

Ungefähre Mengen: 

Schwarzbrot .......... 4. 000 kg 
Weißbrot .......... 3. 200 kg 
Semmeln .......... 9. 200 kg 
Fleisch .......... 20. 000 kg 
Wurstwaren .......... 4. 400 kg 
Mehl .......... 4. 900 kg 
Zucker .......... 4. 000 kg 
Teigwaren .......... 1. 800 kg 

Offerte sind bis 10. Juni 1976 im Zentralalters­
heim einzubringen. 
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[Kunsere stiege ist des steigens wert 
- auch für brautpaare -

a. c, lc:ranzmayr 
fotohandel 

1.. 4400 steyr bahnhofstr. 3 fotoatelier 

MlJLLABFUHR 

ENTFALL DER MÜLLABFUHR AM 25. JUNI 1976 

Am Freitag, dem 25. Juni 1976, muß die Müll­
abfuhr aus innerbetrieblichen Gründen entfallen. 

Die einmal wöchentliche und die 14tägige Ab­
fuhr wird am Montag, dem 28. Juni 1976, nachgeholt. 
Die zweimal wöchentliche Abfuhr erfolgt wieder tur­
nusgemäß am Dienstag, dem 29. Juni 1976. 

OFFENTLICHE WARNUNG 
Magistrat Steyr 
Magistratsdirektion 
Pol-4634/53 Steyr, 28. April 1976 

Freibaden im Steyr-Fluß 
beim Kugelfangwehr 

ÖFFENTLICHE WARNUNG 

Der Magistrat Steyr sieht sich veranlaßt, die Be­
völkerung erneut auf die Gefahren aufmerksam zu ma­
chen, die das Freibaden im Steyr-Fluß beim sogenann­
ten "Kugelfangwehr" im Stadtteil Eysnfeld mit sich 
bringt. 

Diese Wehranlage verursacht im Flußlauf erhebli­
che Sogwirkungen, wodurch Lebensgefahr für die dort 
Badenden entsteht. Die Bevölkerung wird daher aufge­
fordert, das Baden in der Nähe des Kugelfangwehres zu 
unterlassen. 

Sollte diese Aufforderung keine Beachtung finden, 
wäre der Magistrat Steyr genötigt, im Bereiche dieser 
Wehranlage ein allgemeines Badeverbot zu erlassen. 

Der Bürgermeister: 
i. V. 

Heinrich Schwarz 

ÄRZTE- u. APOTHEKENDIENST 

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen im Juni 1976 

Stadt: 
5. Dr. Winkelströter Helmut, Schlühselmayr­

straße 39 
6. Dr. Noska Helmut, Neusch. Hauptstr. 30a 
7. Dr. Andel Alfred, Goldbacherstraße 20 

12. Dr. Grobner Anna Cornelia, Frauengasse 1 
13. Dr. Holub Bruno, Reichenschwall 23 
17. Dr. Ruschitzka Walter, Garsten, Am Platzl 1 
19. Dr. Pfleger! Walter, Joh. -Puch-Straße 10 
20. Dr. Honsig Fritz, Rooseve ltstraße 2 a 
26. Dr. Holub Bruno, Reichenschwall 23 
27. Dr. Eckel Rudolf, Hanuschstraße 30 

/4035 
/2264 
/2072 
/2541 
/3032 
/2641 
/4627 
/4007 
/3032 
/4140 
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DIE BREITSCHOPF - Spezialküche 
Wir haben für Sie die NEUEN MESSEMODELLE in unserem 

Küchenspezialgeschäft am Tabor, Rooseveltstraße 14, aufgestellt. 

SPEZIAL 

B 
Die neuen Küchen werden Ihnen gefallen. Sie entsprechen bestimmt 
1 hrem persönlichen Formgefüh 1. Sie sind modern, farbenfroh, dezent 
und für Ihren Küchenraum zugeschneidert. 

KÜCHEN 
Verlangen Sie unseren kostenlosen und unverbindlichen Beratungs­
dienst. Wir helfen Ihnen auch bei der Finanzierung Ihrer Küche 
mit einem großzügigen Kredit. 

Münichholz: 
5./ 6. 

/7. Dr. Winkler Hans, Forellenweg 10 
12. /13. Dr. Hainböck Erwin, Leharstraße 11 

17. Dr. Weber Gerd, Punzerstraße 15 
19. /20. Dr. Weber Gerd, Pnuzerstraße 15 
26./27. Dr. Wesner Adolf, Leharstraße 1 

APOTHEKENDIENST: 

1./ 6. Hl. Geistapotheke, 
M,. Dunkl KG, Kirchengasse 16 

7./13. Bahnhofapotheke, 
Mr. Mühlberger, Bahnhofstraße 18 

14. /2 0. Apotheke Münichholz, 
Mr. Steinwendtner OHG, 
Hans-Wagner-Straße 8 

21. /27. Ennsleitenapotheke, 
Mr. Heigl, Arbeiterstraße 37 

28. /30. Stadtapotheke, 

/ 71562 
/ 71513 
/712973 
/712973 
/ 71534 

I 3513 

I 3577 

/71383 

/ 4482 

BAURECHTSABTEILUNG 

BAUBEWILLIGUNGEN FÜR DEN MONAT APRJL 1976 

Dir. Ing. Heinrich 
u. Maria Hertlen 

Dipl. Ing. Peter u. 
Dr. Friedl Mayr-
hofer 

Steinkellner Karl 

Amon Erich 

Zweifamilien­
wohnhaus mit 
eingebauter 
Kleingarage 

Einfamilien-
wohnhaus mit 
eingebauter 
Kleingarage 

Zubau 

Neubau 

GP. 162/20, KG 
Hinterberg,Harn­
mergründe 

GP. 161/4, KG 
Hinterberg, Ha m­
mergründe 

Retzenwinkler­
straße 25 

GP. 660, KG 
Steyr 

Mr. Bernhauer OHG, Stadtplatz 7 / 2020 Wittner Hermann Garage 

Aufstockung 
und Umbau 

Fachschulstr. 12 

Der Nachtdienst beginnt jeweils Montag 8 Uhr 
fr üh und endet nächsten Montag 8 Uhr früh. 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST: 

5./ 6. 
/7. Dentist Vaclavik Franz Otto, Steyr, Haratz­

müllerstraße 29 
12. /13. Dentist Vogler Josef, Steyr, Enge Gasse 17 

17. Dr. Göckler Johann, Bad Hall, Hauptplatz 9 
19./20. Dentist Goldmann Edwin,Bad Hall,Bahnhofstr. 1 
26./27. Dr. Haushofer Manfred, Steyr, Berggasse 81 

WERTSICHERUNG 

Vorläufiges Ergebnis März 1976 

Verbraucherpreisindex 1966 173, 2 
im Vergleich zum früheren 

Verbiaucherpreisinde x I 220,7 
Verbraucherpreisindex II 221, 3 

im Vergleich zum früheren 
Kle inhande lspreisinde x 1. 671, 4 

zum früheren Lebenshaltungskostenindex 
Basis April 1945 1. 939, 3 
Basis April 1938 1. 647, 1 

Enichlmayr Franz 
und Hermine 

Babies Stefan 

Hofmann Maria 

Kleingarage 

Öllagerraum 

Hehenberger Johann Vorbau 

Zitroni Florian 
und Maria 

Grußaut:r Erich 
und A ugustine 

Thomayr Manfred 

Mayrpeter Hermann 

Schwöri Walter 
und Leopoldine 

Mayr Karl 

Anbau 

A ufsrnckung 
bzw. Zubau 

Garage bzw. 
Umbau 

Einbau von 
Fremdenzim-
mern und Dach-
geschoßa usba u 

Garage und 
Öltankraum 

Aufstockung 

Retzenwinkler­
straße 26 

Ringweg 14 

Zieglergasse 15 

Sarninggasse 17 

Gablonzerstr. 16 

Sierninger Straße 
Nr. 143 

Kühberggasse 3 

Reindlgutstr. 25 

Kühberggasse 6 

Schlüsselhofg. 3 
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Aigner Wolfgang 
und Herta 

Dipl. Ing. Hannes 
und Mag.pharm. 
Inge Grüblbauer 

Walter und Anna 
Kobler 

Dr. Constantin 
und Eva Breiten­
feld 

Wohnhaus mit 
eingebauter 
Kleingarage 

GP. 675/14, KG 
Gleink 

Terrassenzubau Ennser Straße 35 
u. Adaptierun-
gen 

Garage 

Wohnhaus 
mit Garage 

Bründlplatz 3 

GP. 163/1, KG 
1 linterbcrg, 
Hammergründe 

Roman und Waltraud Kleingarage 
llcssclbcrgcr 

GP. 1007/10,KG 
Jägerberg 

r:c Jlncrmeier 
Manfred 

Dr. Hans und 
Claudia Hinter­
cgger 

J hann Pichler 

Ing. Rudolf Seidl 

Friedrich Gast 

Erich und Erna 
Eder 

Badeinbau 

Wohnhaus mit 
eingebauter 
Kleingarage 

Aufstockung 
des Büroan­
baues 

Wehrgrabengasse 
Nr. 101 

GP. 531/3, KG 
Gleink 

Klingschmied­
gasse 6 

Doppelgarage GP. 926/4, KG 
Jägerberg 

Montagehalle Ennser Straße 42 

Wohnhaus mit 
eingebauter 
Kleingarage 

GP. 160/2, KG 
Hinterberg, 
Hammergründe 

BENÜTZUNGSBEWILLIGUNGEN 

Marianne Kobor Anbau Aschacher Str. 36 

Franz u. Wilhelmine Wohnhaus mit Hasenrathstr. 5 a 
Rohrweck Garagen 

Oberösterr. Kraft­
werke AG 

Oberösterr. Kraft­
werke AG 

Röm. Kath. 
Kooperator-Exposi­
tur Steyr-Tabor 

Manfred Brunner 

Trafostation 

Trafostation 

See lsorgean­
lage 

Lagerhalle 

A iche tgasse 

Hammergründe 

GP. 1672/1, KG 
Steyr, F. D.Roo­
sevelt-Straße 

Sierninger Straße 
Nr. 48 

Wollen Sie günstig und preiswert kaufen, 
dann wählen Sie 

das Textilhaus H E R Z I G 
mit seiner großen Auswahl! 
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STANDESAMT 

PERSONENSTANDSFÄLLE 
April 1976 

Im Monat April 1976 wurde im Geburtenbuch des 
Standesamtes Steyr die Geburt von 209 (April 1975: 239; 
März 1976: 234) Kindern beurkundet.Aus Steyr stammen 
37, von auswärts 172. Ehelich geboren sind 184, un­
ehelich 25. 

18 Paare haben im Monat April 1976 die Ehe ge­
schlossen (April 1975: 17; März 1976: 17). In zwölf 
Fällen waren beide Teile ledig, in zwei Fällen ein Teil 
verwitwet und in vier Fällen ein Teil geschieden. Ein 
Bräutigam besaß die britische Staatsbürgerschaft. Alle 
übrigen Eheschließenden waren österreichische Staats­
bürger. 

Im Berichtsmonat sind 77 Personen gestorben(April 
1975: 63; März 1976: 90). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren40(21 Männer, 19 Frauen), von auswärts stamm­
ten 37 (19 Männer, 18 Frauen). Von den Verstorbenen 
waren 67 über 60 Jahre alt. 

GEWERBEANGELEGENHEITEN 

April 1976 

GEWERBEANMELDUNGEN 

BENVENUTI MARIA 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, eingeschränkt auf den Einzelhandel mit Bildern, 
Plastiken und Bilderrahmen 
Sierninger Straße 1 
AMETZ ALFRED 
Verleih von Baugeräten 
Haratzmullerstraße 67 b 
DEGNER WERNER 
Handelsgewerbe gern.§ 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Großhandel mit Obst und Ge­
rn Lise Da mberggasse 11 
WEICllSELBAUMER HEINRICH 
llandelsgewerbe gem. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Einzelhandel mit Eisenwaren 
Berggasse 48 
BA UMGARTNER FRANZISKA 
Handel mit Altwaren 
Steinfeldstraße 20 
BAUMGARTNER FRANZISKA 
Messerschmiedehandwerk, einschließlich der Erzeugung 
von Hi1cb- und Stichwaffrn h1csr.hränkt anf das Sr.hlei­
fe n von Messern und Scheren, die für den Haushalt be -
stimmt sind 
Steinfeldstraße 20 
"AUTO MARKGRAF GESELLSCHAFT M. B. H." 
Geschäftsführer: M ü h 1 b a c h 1 er J o s e f 

AUFLAGE 
kontrollier 

und 
eröff entlieht im 

HANDBUCH 
DER PRESSE 
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ALOIS VOSENHUBER 
4400 Steyr, Drahfziehersfraße 1 Tel. 28402 

Kalkwerk, Baustoffe, Baggerungen Konzessioniertes Sprengunternehmen 

EIGEN PRODUKTE: 

Kieskalk - Stückkalk, 

Malerkalk, Putzkalk 

Malerkalk 20jährig für: 

Fassaden, Grafiken und 

Freskomalereien . 

HANDELSWARE: 

Zement, Weißzement, 

Gips, Mauerbinder, 

T rassit - Plus, MM Extra, 

Feinkalk. 

SAMSTAG DIENST 

Konglomerat: Gesprengt am 2. Juni 1974 bei Tischlermeister Franz Böhm, 4400 Steyr, Aichetgasse 42 

Vermietung von Kraftfahrzeugen ohne Beistellung des 
Lenkers 
Sierninger Straße 174 
"AUTO MARKGRAF GESELLSCHAFT M.B.H." 
Geschäftsführer: Mühlbachler Josef 
Kr a ftfahrze ugmecha ni kerha ndwer k 
Sieminger Straße 174 
"AUTO MARKGRAF GESELLSCHAFT M.B.H." 
Geschäftsführer: Kohlberger Karl Heinz 
Handelsgewerbe gern.§ 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Einzelhandel 
Sieminger Straße 174 
A UTENGRUBER KARL 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Einzelhandel mit den in Blu­
menhandlungen üblichen Zubehörartikeln 
Laichbergweg 5, und in den weiteren Betriebsstätten 
Karl-Marx-Straße 8 und Karl-Punzer-Straßc 16 
A UTENGRUBER KARL 
Kleinhandel mit Naturblumen gern. § 105 GewO. 1973 
Laichbergweg 5, und in den weiteren Betriebsstätten 
Karl- Marx-Straße 8 und Karl-Punzer-Straße 16 
A UTENGRUBER KARL 
Gärtnergewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 22 GewO. 
1973 
Laichbergweg 5 
KARAN INGEBORG 
Handelsgewerbe gern.§ 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Einzelhandel 
Michaelerplatz 14 
VITEK ELFRIEDE 
Kleinhandel mit Devotionalien und üblichen Reisean-

denken gern. § 105 GewO. 1973 
Klarstraße 6 

KONZESSIONSANSUCHEN 

MÖSENGRUBER JOSEF 
Konzession zur Beförderung von Gütern eingeschränkt 
auf die Verwendung von zwei (2) Lastkraftwagen 
Wehrgrabengasse 25 
HALBRITTER HELMUT 
Gastgewerbe 
Betirebsart "Gasthaus" 
G leinker Hauptstraße 6 

AUSGEFOLGTE GEWERBESCHEINE 

DEGNER WERNER 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf Jen Kleinliauc..ld mit Lt::bensmitteln 
Damberggasse 11 
SCHMITSBERGER GOTTFRIED 
Pressefotografie 
Pritzgasse 5 
STÖGBA UER MARTHA 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Einzelhandel 
Schlüsselhofgasse 46 
NEUDECKER EDELTRAUD 
Industrielle Erzeugung von Beschlägen aller Art aus 
Eisen, Metall, Kunststoff und Holz, sowie Kleineisen­
waren und Autoausrüstungsteilen, sowie das industrielle 
Galvanisieren von Massenartikeln 
Pyrachstraße 1 
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FRISCH ROSWITHA 
Betrieb einer Sauna 
Hinterberger Straße 2 
KOCH HELMUT 
Betrieb von Tankstellen (Verkauf von Betriebsstoffen an 
Kraftfahrer im Betriebe von Zapfstellen) 
Haratzmüllerstraße 63 a 
"HEINZ SCHMID GESELLSCHAFT M.B.H. u. eo KG" 
Geschäftsführer: Heinz Sc h rn i d 
Vermietung von Kraftfahrzeugen ohne Beistellung des 
Lenkers 
Pachergasse 14 
LENZENWEGER THERESIA 
Handelsgewerbe gern.§ 103 Abs. 1 lit. b Z. 25 GewO. 
1973, beschränkt auf den Finzelhandel, ausgenommen 
Lebens- und Gcnußmittc 1 

Grnnmarkt 12 
WFICIJSFLBAUMFR IIFINRICII 
Schlosser, c insch licßlich der Gitterstricker 
ßerggasse 48 
Ml .l llLl'l)l,R CIIRISTA 
1lctr1th ein ·r Ll·ih:rnstalt von periodischen Zeitschriften 
Rousl'vcltstraßc 2 h 

A USGl·. FOLGTF KONZESSIONS DEKRETE 

"RFISF13ÜRO RUEFA GES.M.B.H." 
Geschäftsführer: Robert Stolba 
Konzession gern.§ 208Abs. 1 GewO. 1973 mit den Be­
rechtigungen zur Ausgabe, Vermittlung und Besorgung 
von Fahrausweisen (einschließlich der Anweisungen auf 
Liege - und Schlafwagenplätze, Platzkarten, u. dgl.) 
in- und ausländischer Verkehrsunternehmungen jeder 
Art, Vermittlung von durch Verkehrsunternehmungen 
durchzuführenden Personenbeförderungen, Veranstal­
tung (einschließlich der Vermittlung) von Gesellschafts­
fahrten, Vermittlung und Besorgung von Unterkunft und 
Verpflegung für Reisende und zur Führung eines Frem­
denzimmernachweises 
Grünmarkt 23 
HERBERT KAIPLINGER 
Gastgewerbe 
Betriebsart "Kaffeehaus" 
Enge Gasse 15 

GEWERBELÖSCI IUNGFN 

MÖSTL ALFRED 
Witwenfortbetrieb durch Jose fa Möstl 
Einzelhandel mit Waren ohne Beschränkung 
Micha Jerplatz 14 
mit 30. 4. 1976 
MÖSTL ALFRED 
W itwenforthetrieb durch J o s e f a M ö s t 1 
Korb rnachergewerbe 
Michaelerplatz 14 
mit 30. 4. 1976 
"C. NEUDECK HANDELSGESELLSCHAFT M.B.H." 
Handel mit Waren ohne Beschränkung 
Stadtplatz 40 
mit 31. 12. 1974 
STEINKELLNER WOLFGANG 
Handelsagenturgewerbe 
Hafnerstraße 8 
mit 30. 4. 1976 
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WEITERE BETRIEBSSTÄTTE 

KRONLACHNER RUDOLF 
Einze lhande 1 mit Autoersatzteilen 
Johann-Puch-Straße 23 

ST ANDORTVERLEGUNG 

GRÜNER WOLFGANG 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b Z. 1 GewO. 
1973, eingeschränkt auf den Handel mit Kunstgegen­
ständen, wie Graphik, Malerei und Plastik 
von Bahnhofstraße 11 
nach Haratzmüllerstraße 10 

GESCHÄFTSFÜHRERBESTELLUNGEN 

STEYR-DAIMLER-PUCH AG 
fahriksrnäßige Erzeugung von Maschinen und Maschi­
nenbestandteilen 
Schönauerstraße 5 
Geschäftsführer: Dipl. Ing. Max Ramnek 
STEYR-DAIMLER-PUCH AG 
fabriksmäßige Erzeugung von Kraftfahrzeugen 
Schönauerstraße 5 
Geschäftsführer:Dipl. Ing. Max Ramnek 
"GÖBRA - Fachbetrieb für modernen Innenausbau Ge­
sellschaft m.b.H." 
Handelsgewerbe gern. § 103 Abs. 1 lit. b z. 25 GewO. 
1973, eingeschränkt auf den Handel mit Jalousien, 
Markisen, Trennwänden, Wand- und Deckenverklei­
dungen, Bodenbelägen, Vorhängen und Tapeten 
Koloman-Wallisch-Straße 1 
Geschäftsführer: Marianne Brandstetter 

FILIALGESCHÄFTSFÜHRERBESTELLUNG 

OHG "JEDERMANNS SCHUHE VIELHABER u. CO" 
Einzelhandel mit Schuhen und deren Zubehör 
Grünmarkt 16 
Filialgeschäftsführer: Ulrike W a h 1 

UNSERE ALTERSJUBILARE 

Die Stadt Steyr ehrt ihre betagten Mitbürger da­
durch, daß sie ihnen zum 80. Geburtstag und weiters 
alle 5 Jahre ein Gra tulationsschreiben des B ürgermei­
sters und ein Geschenkpaket überreicht.Auch das Amts­
blatt der Stadt Steyr schließt sich diesen Glückwünschen 
an und hebt alljährlich jeden Bürger unserer Stadt, der 
das 80. Lebensjahr überschritten hat, zu seinem Geburts­
tag ehrend hervor. 

Den Jubilaren des Monats Juni 1976 seien daher 
auf diesem Wege die herzlichsten Glückwünsche über­
mittelt. 

Frau Tragler Anna, 
Frau Rappold Amalia, 
Herr Buschbacher Johann, 
Herr Dandler Josef, 
Frau Derfler Anna, 
Frau A tzlinger Rosa, 
Frau Baumann Magdalena, 
Herr Neidhart Johann, 
Frau Lechner Agnes, 
Herr Selradl Johann, 

geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 

15. 6. 1879 
12. 6. 1884 
4. 6. 1885 

20. 6. 1885 
22. 6. 1885 
26. 6. 1885 
16. 6. 1886 
16. 6. 1886 
20. 6. 1886 
21. 6. 1886 
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Herr Maderthaner Peter, 
Frau Bruckschweiger Theresia, 
Frau Riegler Therese, 
Frau Neuwirth Anna, 
Frau Wuensche Augusta, 
Frau Zierer ·Hedwig, 
Frau Mugrauer Hermine, 
Frau Soukup Maria, 
Herr Kastler Karl, 
Frau Waldinger Anna, 
Frau Brunn Aloisia, 
Herr Mayrhofer Johann, 
Frau Aschauer Margarete, 
Frau Graschopf Anna, 
Frau Schrempf Klara, 
Frau Greiner Antonie, 
Frau Pfaffhuber Amalie, 
Frau Ec kelt Maria, 

geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 
geboren 

Frau Peil Anna, geboren 
Frau Mozny Maria, geboren 
Herr Böhmberger Nikodemus, geboren 
Frau Stuiber Maria, geboren 
Herr Miglbauer Ignaz, geboren 
Herr Hödl Hans, geboren 
Frau Hörlesberger Maria, geboren 
Herr Höritzauer A lois, geboren 
Frau Neuhauser Anna, geboren 
Herr Blamauer August, geboren 
Herr Bürstmayr Peter, geboren 
Frau Plainer Barbara, geboren 
Frau Leitgeb Rosa, geboren 
Frau Egger Marianne, geboren 
Frau Hagrn üller Theresia, geboren 
Frau Steininger Therese, geboren 
Frau Kli rn t Berta, geboren 
Frau Andel Maria-Anna, geboren 
Frau Postler Paula, geboren 
Frau Forster Rosa, geboren 
Frau Gierlinger Maria, geboren 
Frau Feichtlbauer Hedwig, geboren 
Herr Trinks Josef, geboren 
Frau Pfeiffer Arnalia, geboren 
Frau Scherler Rosa, geboren 
Frau Kindermann Paula, geboren 
Frau Schwingenschuh Leopoldine, geboren 
Herr Winkelmayr Konrad, geboren 
Frau Bürstmayr Maria, geboren 

Frau Rabl Aloisia, geboren 
Herr Küpferling Franz, geboren 
Herr Zierer Franz, geboren 
Frau Mitter Mathilde, geboren 
Herr Benda Adolf, geboren 
Herr Czerny Alois,· geboren 
Herr Köhler Johann, geboren 
Herr Kranawetter Karl, geboren 
Frau Kriechbaum Maria, geboren 
Herr Sattrnann Johann, geboren 
Herr Meyer Anton, geboren 
Frau Durst Paula, geboren 

24. 6. 1886 
27. 6. 1886 
7.6.1887 

26. 6. 1887 
7. 6. 1888 

24. 6. 1888 
29. 6. 1888 
30. 6. 1888 

8. 6. 1889 
16. 6. 1889 
19. 6. 1889 
19. 6. 1889 
23. 6. 1889 
29. 6. 1889 

6. 6. 1890 
5. 6. 1891 
7.6.1891 
8. 6. 1891 

8. 6. 1891 
12. 6. 1891 
27.6.1891 

3. 6. 1892 
5. 6. 1892 

10. 6. 1892 
10. 6. 1892 
19. 6. 1892 
21. 6. 1892 
22. 6. 1892 
28. 6. 1892 
28. 6. 1892 

1. 6. 1893 
2. 6. 1893 
6. 6~ 1893 
8. 6. 1893 

13. 6. 1893 
15. 6. 1893 
17. 6. 1893 
18. 6. 1893 
18. 6. 1893 
20. 6. 1893 
24. 6. 1893 
26. 6. 1893 
27.6.1893 
28. 6. 1893 
28. 6. 1893 
28. 6. 1893 

1. 6. 1894 

1. 6. 1894 
2. 6. 1894 
4. 6. 1894 
6.6.1894 

12. 6. 1894 
14. 6. 1894 
16.6.1894 
18. 6. 1894 
20. 6. 1894 
23. 6. 1894 
, 3. 6. 1895 
7.6.1895 

Grünes Licht 
für Ihren Besuch 

bei uns. 

~ 
LÄNDERBANK 

Um Sie bemüht 

FILIALE STEYR, REDTENBACHERGASSE 1 
TEL . 39 34 / 39 35 

Herr Schmid Hermann, geboren 13. 6. 1895 
Frau Ruber Hermine, geboren 14. 6. 1895 
Herr Gerl Franz, geboren 18. 6. 1895 
Frau Resch Emma, geboren 20. 6. 1895 
Frau Würzlhuber Anna, geboren 21. 6. 1895 
Frau Beranek Emma, geboren 21. 6. 1895 
Herr Hainy Rudolf, geboren 23. 6. 1895 
Herr Forster Peter, geboren 25. 6. 1895 
Herr Baminger Josef, geboren 1. 6. 1896 
Frau Weiser Berta, geboren 2. 6. 1896 
Herr Gusenbauer Anton, geboren 3. 6. 1896 
Frau Kammellander Berta, geboren 5. 6. 1896 
Herr Köller Johann, geboren 6. 6. 1896 
Frau Furtner Maria, geboren 7. 6. 1896 
Frau Duchon Berta, geboren 9. 6. 1896 
Frau Gstöttner Margarete, geboren 10. 6. 1896 
Herr Krenn Anton, geboren 12. 6. 1896 
Herr Schramm! Johann, geboren 16. 6. 181)6 
Frau Hirschböck Anna, geboren 16. 6. 1896 
Frau Kragl Amalia, geboren 16. 6. 1896 
Frau Steiner Anna, geboren 17. 6. 1896 
Frau Bauer Anna, geboren 20. 6. 1896 
Frau Gaisbauer Cäcilia, geboren 22. 6. 1896 
Frau Pils Maria, geboren 23. 6. 1896 
Herr Pachner Matthäus, geboren 23. 6. 1896 
Herr Pöschl Ignaz, geboren 29. 6. 1896 

EIGENTUMER, HERAUSGEBER UND VERLEGER: STADTGEMEINDE STEYR, SCHRIFTLEITUNG: 4400 STEYR, STADTPLATZ 27 . 
TELEFON 2381, FOR DEN INHALT VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER: OAR WALTER RADMOSER 

DRUCK: STADTGEMEINDE STEYR 
lnseratenannahme: Werbeunternehmen STEINER (vorm. Monde i) Steyr, Arbeiterstraße 39/14, Tel. 3172 
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Am 7. Mai 1976 stattete der Gesundheitsreferent der 
OÖ. Land sregierung L. R. Josef Schützenberger der 
Stadt Steyr einen offiziellen Besuch ab, in dessen Rah-
111 u vc rs hi denc Probleme seines Ressorts erörtert 
w urcl n. Das Bild zeigt L. R. Schützenberger im Ge­
spräch rnit d m geschäftsführenden Bürgermeister­
Stel I v 1·t1· t 1· Heinrich Schwarz und Bürgermeister­
Stc llvc t'tr t 1· l<arl l•'ritsch. 

Am 8. Mai 1976 heiratete Burgschauspieler Wolfgang 
Hübsch in seiner Heimatstadt Steyr die Schauspielerin 
Eva Riek. Bürgermeister-Stellvertreter Heinrich Schwarz 
überbrachte die Grüße der Stadt und ein Erinnerungsge­
schenk. 
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